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Bis auf die 1. Damenmannschaft, die an diesem Wochenende noch ein-
mal spielfrei ist, steht der Handballabteilung der SG Helmbrechts/
Münchberg ein volles Programm ins Haus. 
 
Für das Landesligateam der Männer heißt es am heutigen Samstag ab 
19:45 Uhr in der Helmbrechtser Göbelhalle die erste Saisonniederlage in 
Vergessenheit geraten zu lassen, wenn sich der Neuling HBC Nürnberg 
vorstellt.  Die Gäste rekrutieren sich aus den beiden Vereinen TV Eibach 
03 und Post SV Nürnberg. Sie stehen nach der 26:29 Niederlage in Cham 
und dem 33:23 Heimerfolg gegen Marktsteft  mit 2:2 Punkte im Tabellen-
mittelfeld. 
 
Die Gastgeber ihrerseits sind jetzt Dritter, nachdem sie am Vorwochenen-
de nach der Niederlage im direkten Vergleich den HC Erlangen III den 
Platz an der Sonne überlassen mussten. Bekanntlicherweise ist die Tabel-
le immer nur eine Momentaufnahme, zumal so früh in der Saison. Des-
halb sollten die Blicke dorthin auch nicht so fixierend sein. Freilich, ein 
Richtungsweiser ist die Rangfolge allemal,  aber eben erst mit fortschrei-
tender Saison aussagekräftiger. 
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Trotzdem schielen alle Beteiligten Woche für Woche auf Tabelle und Spiel-
plan. Schon allein deshalb, um sich im Vorfeld mit den verschiedenen Ge-
dankenspielen in Richtung des  jeweiligen Gegners und der dann mögli-
chen künftigen Platzierungen machen zu können.  

Auf Seiten der SG Helmbrechts/Münchberg ist man sich bewusst, dass 
unabhängig von allen Rechenbeispielen die heutige Aufgabe alles andere 
als leicht wird. Sowohl vor wie auch hinter der Bank verdient es der Gast 
aus der Noris, dass man ihm mit Respekt gegenübertritt. Die Mittelfranken 
haben durchaus das Personal, um in der Landesliga Fuß zu fassen. Mit 
dieser Zielsetzung im Gepäck kreuzen die Gäste bestimmt auch heute in 
der Göbelhalle auf, um eventuell auch dort mit einem Punktgewinn zu 
liebäugeln. 
 
Da kommt einiges auf die Hausherren zu. Die wiederum haben eine Woche 
Training hinter sich und dabei hoffentlich den Frust der ersten Saisonnie-
derlage aufgearbeitet. Vieles lief gegen den neuen Spitzenreiter HC Erlan-
gen III nicht wie gewünscht. Dennoch könnte der Stolperstein Erlangen 
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Nach zwei Spielen 4:0 Punkte und ganz oben in der Tabellierung. Prima ge-
laufen, vielleicht schon zu gut?  Das setzt sich dann auch manchmal in den 
Köpfen fest und bei solchen Gelegenheiten gesellt sich schnell ein gewisser 
Schlendrian in Form von Bruder Leichtfuß hinzu. All das war vielleicht auch 
mitausschlaggebend, warum man in der Vorwoche am Ende mit leeren 
Händen dastand.  

Schnee von gestern und Grund genug, die Fehlerkette heute nicht noch ein-
mal abzurufen. Das werden die Schützlinge von Trainer Christian Seiferth 
sicherlich auch berücksichtigen. Schon allein deshalb, um nicht ein zweites 
Mal in eigenen Hallen Schiffbruch zu erleiden und damit den guten Sai-
sonstart selber zu entwerten. Es gilt heute das auf die Platte zu bringen, wo-
mit in den ersten beiden Begegnungen Zuschauer begeistert und Punkte 
eingefahren wurden. 
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Derbyzeit war am Vorwochenende für die beiden 2. SG-Mannschaften in 
der Bezirksoberliga Oberfranken. Gegen den Nachbarn TV Gefrees wurden 
diese Aufgaben einwandfrei gelöst. Doch schon am heutigen Samstag 
gilt es, das Gezeigte erneut abzurufen und die Auftakterfolge zu bestäti-
gen. 
 
Die etwas leichtere Aufgabe fällt dabei den Damen zu, die um 15:45 Uhr in 
der Helmbrechtser Göbelhalle den HC Creußen empfangen. Die Gäste 
verloren zwar ihren Auftakt daheim gegen den TV Hallstadt. Dabei ist aber 
nicht zu vergessen, dass es sich beiden Bamberger Vorstädtern um eine 
Mannschaft handelt, sie seit Jahren in der Spitze der BZOL mitmischt.  

Die 2. Damengarnitur ist deshalb gut beraten, den HC Creußen nicht nur 
an der Auftaktniederlage zu messen. Mit voller Konzentration den 2. Heim-
auftritt in Folge angehen, um am Ende keine unliebsame Überraschung zu 
erleben.  
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Anschließend um 17:45 Uhr bestreitet auch die 2. Herrenmannschaft ihr 2. 
Saisonspiel und wird es dabei wesentlich schwerer haben, erneut siegreich 
die Halle zu verlassen. Kein Geringerer, als der Topfavorit und Landes-
ligaabsteiger HSG Rödental/Neustadt gibt in der Göbelhalle seine Visiten-
karte ab. Die Gäste starten erst mit der heutigen Begegnung in die neue 
Saison, sodass noch keine Vergleiche bezüglich aktueller Form herangezo-
gen werden können. 
 
Trotzdem ist davon auszugehen, dass die Gäste aus Westoberfranken al-
les daran setzen werden, damit sie heute siegreich in die Spielzeit 
2022/2023 starten und das Projekt Wiederaufstieg gleich vom Start weg 
energisch verfolgen. 
 
Haben die Frankenwäldler somit heute in Match zwei gleich den berühm-
ten dicken Brocken vor der Brust? Bestimmt, aber die Antwort wird am En-
de stehen. Vielleicht sogar eine erfolgreiche für die Gastgeber. Nämlich 
dann, wenn die Mannschaft am oberen Limit und zudem nahezu fehlerfrei 
agiert. Ob dies in Bestbesetzung möglich ist, wird sich aufgrund einiger 
angeschlagener bzw. erkrankter Spieler diesmal erst unmittelbar vor der 
Partie entscheiden. 
 
Trainer Christian Seiferth zitiert vor der Begegnung: 
Die Niederlage der Vorwoche ist verdaut. Jetzt gilt es gegen den starken 
Aufsteiger HBC Nürnberg den zweiten Heimsieg einzufahren.  
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Außerdem befinden sich folgende Nachwuchsmannschaften im Punkt-
spieleinsatz: 

Samstag 8.10. Heimspiel in Helmbrechts  

14:00 Uhr weibliche D gegen SG Marktleuthen/Niederlamitz 

Auswärts  

16:00 Uhr weibliche C2 beim TV Michelau 

  

Sonntag 9.10. - Heimspiele in Helmbrechts  

14:15 Uhr weibliche C gegen TSV Forstenried 

16:00 Uhr weibliche A gegen SpV Mögeldorf 

  

Auswärts 

10:30 Uhr männliche C bei der JSG Stadeln-Eltersdorf 

14:00 Uhr männliche A bei der SG Auerbach/Pegnitz  



Mannschaftsvorstellung 

Männliche A-Jugend : 

Hinten v.l.: Felix Hoppert, Jakob Reif, Fabian Bilek, Janne Roßner, Nico Berger, 
Betreuer Nico Opel 
Vorne v.l.: Julian Pfaffenberger, Damjan Tasic, Elias Knopp, Mika Hempfling, 
Lukas Wolfrum 
Es fehlen: Moritz Rittweg, Trainerin Monika Köhler 
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Letzter Spielbericht Damen  
SG Helmbrechts/Münchberg - HC 03 Bamberg            29:20        (18:6)  

Start-Ziel-Sieg zum Auftakt in die neue Landesligasaison für die Damen 
der SG Helmbrechts/Münchberg. Wem sonst, als der Torjägerin vom 
Dienst Carina Hempfling sollte es gelingen, nach 40 Sekunden per Straf-
wurf den ersten Treffer der Spielzeit 2022/2023 zu verbuchen. 
 
Den Gästen merkte man schon bald eine gewisse Verunsicherung an. 
Eventuell auch beeindruckt durch der Auftaktniederlage in der Vorwoche 
in Estenfeld, agierten die Domstädter oft zu zögerlich. Vielleicht kam 
Bamberg auch mit einer Portion Respekt im Gepäck in die Münchberger 
Gymnasiumhalle. Trafen sie doch immerhin auf ein Spitzenteam aus der 
Vorsaison. 
 
Genau dorthin wollen sich die Schützlinge von SG-Trainer Christopher 
Seel auch in dieser Spielzeit wieder orientieren. Wenn dies gelingen soll, 
dann muss die See-Truppe in der neuen Saison auch auswärts besser 
punkten. Daheim hat es im Vorjahr bestens geklappt und dort knüpften 
die SG-Damen auch diesmal wieder an. 
 
Was folgte, war eine überragende erste Halbzeit wo bei einer 18:6 Pau-
senführung die Antwort nach dem späteren Gewinner schon früh beant-
wortet war. Mit einem 9:0-Lauf bogen die Gastgeberinnen früh auf die 
Siegesstraße ein. Mit schnellem und druckvollem Angriffsspiel, gepaart 
mit einem phasenweise beachtlichem Spielverständnis kam der Gast  in 
der Anfangsviertelstunde nicht über die Rolle des Trainingspartners hin-



Letzter Spielbericht Damen  
SG Helmbrechts/Münchberg - HC 03 Bamberg            29:20        (18:6)  

14:28 Minuten standen zwischenzeitlich auf der Hallenanzeige, als die 
Domstädter dann endlich in der Trefferauflistung zu finden waren. Selbst 
als die Gäste in der Folge besser ins Spiel fanden, zeichnete sich keine 
Änderung im Spielverlauf ab. Die SG dominierte nach Belieben. Die erste 
Halbzeit war bezeichnend dafür, wie schwer es Bezirksoberligameister 
danach in der Landesliga haben. Schneller nach vorne, kompakter im 
Defensivbereich. Zwei Hauptmerkmale, die den Unterschied zwischen den 
Klassen charakterisieren. 
 
Genau diese Vorteile machte sich das Heimteam zunutze. Bis zum Sei-
tenwechsel war tatsächlich ein Klassenunterschied zu erkennen und die 
Fans in der gut besuchten Gymnasiumhalle befürchteten, dass sich das 
Scheibenschießen auch im zweiten Abschnitt fortsetzen sollte. 
 
Doch bei diesem Gedankengang stand der Irrtum an erster Stelle. Auch 
deshalb, weil sich die Frankenwäldler im Halbzeit zwei für das eine oder 
andere Experiment unter Wettkampfbedingungen entschieden. Was ein 
Stück weit nach "Zügel schleifen lassen" aussah, war aber teilweise ge-
wollt. Auch deshalb, weil eben gerade in der Vorbereitungszeit nicht alle 
Test durchlaufen werden konnten. Also nutzte Trainer Christopher Seel 
die Gunst der Stunde und wechselte nach Belieben.  

So konnten sich mit Torhüterin Mia Hahn und Eva Matus gleich zwei ta-
lentierte A-Jugendliche im Damenteam präsentieren und problemlos 
einreihen. Die Torfabrik unterbrachen aber zwischenzeitlich ihre Mitspie-



Letzter Spielbericht Damen  
SG Helmbrechts/Münchberg - HC 03 Bamberg            29:20        (18:6)  

 
Zumal Bamberg alles daran setzte, um nicht zwei desolate Hälften abzu-
liefern. Dass die Gäste den zweiten Abschnitt sogar mit 14:11 für sich ent-
schieden, ist aufgrund ihres nimmermüden Einsatzes auch hochverdient. 
Für die Frankenwäldlererinnen ist am Ende eine verlorene Halbzeit kein 
Beinbruch, zumal aufgrund der eigenen Experimentierfreudigkeit auch ein 
Stück weit damit gerechnet werden musste. 
 
Trainer Christopher Seel zeigte sich in der Summe mit dem 9-Tore-Sieg 
genauso zufrieden, wie mit dem großen Zuschauerzuspruch. Nachdem 
den SG-Damen jetzt noch einmal ein spielfreies Wochenende ins Haus 
steht, Seel wörtlich: "Jetzt müssen wir die erneute Pause nutzen und uns 
auf die nächsten Aufgaben vorbereiten."  

SG H/M: 
Brugger, Hahn (Tor); 
Hüller (1), Hempfling (11/6), Bär (3), Matus, Popp (2), Sophia Knoll (2), 
Jakob (5), Roßner (1), Hofmeister (1), Schaber (1), Neeser (2), Moschke. 
 
Schiedsrichter: Förster (Rödelsee); Ludwig (Michelfeld) leiteten sehr gut 
 
Zuschauer:   230 
 
Zeitstrafen: 1; 3. 
 



Letzter Spielbericht Damen ll 
SG Helmbrechts/Münchberg II - TV Gefrees            26:18        (12:12) 

Insgesamt 20 Strafwürfe gab es in dieser Partie. Davon verwertet wurden 
lediglich 11. Das ist eine Gesamtquote von nur 55 %. Das schreit förmlich 
nach zusätzlicher Trainingsheit für beide Lokalrivalen. 
 
Vielleicht ist diese Tatsache aber auch charakteristisch für dieses Aufei-
nandertreffen, indem alle Akteure ihrer Nervosität zumindest im ersten 
Abschnitt nicht verstecken konnten. Eben Derby. Da will keine der Teilneh-
merinnen mit hoher Fehlerquote auffallen. Jede möchte möglichst ihr 
bestes Spiel auf die Platte bringen. Genau das ließ erst einmal verkramp-
fen und vieles nicht so zum Abschluss bringen, wie es in der Vorbereitung 
gedacht war. 
 
Eine spannende Partie wurde es trotzdem, auch deshalb, weil die Gäste 
immer stark dagegen hielten. Trotz ständiger Heimführung, teilweise so-
gar mit 3 Treffern, ließen sich die Nachbarstädter nie abschütteln. Sie 
packten alles aus, was das Geschehen weithin ausgeglichen verlaufen 
ließ. In den Minuten vor dem Seitenwechsel wurde der Gästewille dann 
auch belohnt und plötzlich stand es wieder unentschieden. 
 
Mit diesem 12:12 ging es in die Pause und alles schien, als sollte sich der 
Verlauf in Abschnitt zwei nahtlos an die ersten dreißig Minuten anreihen. 
Obwohl die Abwehr der Gastgeberinnen im zweiten Abschnitt deutlich an 
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Doch dann kam ein Bruch ins Gästespiel. Vielleicht auch darin begrün-
det, dass es der 2. Garnitur der Frankenwäldlerinnen eher gelang, die 
Nervosität abzulegen und mehr Ruhe und Struktur ins Spiel einfliessen zu 
lassen. 2, 3 schnelle Tore waren der Ansatz zur Wende in diesem Match. 
Hinzu kamen zwei gehaltene Strafwürfe von Sophia Baumgärtel und im 
Sog die erstmalige Viertoreführung (21:17). 
 
Gefrees bäumte sich mit aller Macht gegen die nun drohende Derbynie-
derlage. Doch nach dem 21:18 in der 51. Minute hatten die Gäste ihr Pul-
ver verschossen. Jetzt zogen die Schützlinge vom Trainergespann Kath-
rin Kieser und Nele Fröhlich davon. Gefrees wurde im Schlussspurt mit 
einem SG-5:0-Lauf noch klar in die Schranken verwiesen. 
 
Aufgrund des Spielverlaufes bis zur 51. Minute hatte wohl niemand in der 
Halle noch mit diesem klaren Ausgang gerechnet. Aus heimischer Sicht 
reichte dieser Erfolg sogar aus, um sich damit nach dem ersten Spieltag 
an die Tabellenspitze der Bezirksoberliga Oberfranken zu setzen. 
 
Gefrees hat alles gegeben. Phasenweise sogar glänzend mitgespielt 
und war fast immer ein Gegner auf Augenhöhe. Weil aber in der 
Schlussphase den Gästen das Zielwasser ausging stand ein Endergeb-
nis, das aus TVG-Sicht dann doch um einige Tore zu hoch ausfiel. 

Die Zuschauer bekamen ein gutes Derby zu sehen. Bei den Heimfans 
brach nach dem Abpfiff der Siegesjubel heraus. Beim Gästeanhang war 
die Enttäuschung über den Ausgang verständlich. 
 
Mit viel Zuversicht kann die SG II in die kommenden Begegnungen ge-
hen.  Beim TVG war trotz der Niederlage viel Gutes dabei, womit die 

SG Helmbrechts/Münchberg II - TV Gefrees            26:18        (12:12) 
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SG Helmbrechts/Münchberg II - TV Gefrees            26:18        (12:12) 

SG H/M II: 
Harich, Baumgärtel; Denise Klier (2), Zeitler, Schlee, Ott, Prian (6/6), Schmidt 
(3), Lutz, Nadine Klier (1), Schöffel (2), Plachert (6/1), Kieser (4), Bret-
schneider (2/1). 
 
TV Gefrees: 
Hörath; Bauer, Rehm, Sieß (4), Schmitz, Sachs, Dörfler (3), Hellmuth, Weis-
heit (1/1), Utz (1), Greiner (4/2), Jerschl (1), Flatley (4). 
 
Schiedsrichter: Philipp und Vincent Plötz (HaSpo Bayreuth) 
 
Zuschauer:   150 
 
Strafzeiten: 2; 5. 
 
Siebenmeter: 14/8; 6/3. 
 
Spielfilm: 1:0, 2:4, 7:4, 9:6, 11:10, 12:12 (HZ); 14:12, 14:15, 17:16, 21:17, 21:18, 26:18.  
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Letzter Spielbericht Herren 
SG Helmbrechts/Münchberg - HC Erlangen III            24:27            (12:12)  

Erster gegen Dritter. So lautete die Partie vor dem Anpfiff und auch nach 
dem Abpfiff. Mit einem Unterschied. Mit der ersten Heim- und gleichzeitig 
ersten Saisonniederlage musste die SG die Tabellenführung jetzt dem 
weiterhin verlustpunktfreien Gästen überlassen. Die Spielgemeinschaft 
aus Helmbrechts und Münchberg bleibt dennoch in der Spitzengruppe 
und könnte den Platz mit einem Heimsieg am kommenden  Samstag in 
der Helmbrechtser Göbelhalle gegen den Neuling HBC Nürnberg weiter-
hin festigen. 
 
Den Platz an der Sonne räumen zu müssen ist nicht tragisch, zumal nicht 
an einem so frühen Zeitpunkt in der Saison. Da wiegt schon vielmehr die 
Tatsache, dass diese Niederlage vermeidbar war und wie sie letztlich 
entstanden ist. Schon früh war erkennbar, dass die Gastgeber diesmal in 
den eigenen Reihen mit ihren sonstigen Pfunden nicht wuchern konnten. 
Die Torhüter Hurt und Behrens jederzeit solide. Zum Mitmachtwinner wur-
de aber im zweiten Abschnitt Gästekeeper Hannes Winicki, der mit einer 
Serie von überragenden Paraden dafür sorgte, dass aus dem 16:16 ein 
16:21 wurde. Erst einmal Lunte gerochen, ließ sich die 3. Garnitur des Bun-
desligisten die Butter dann auch nicht mehr vom Brot nehmen.  
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Die Zwischenstände von 18:24 bzw. 21:27 bestätigen das. Um in einem Gip-
feltreffen überhaupt erst einmal zu einem längeren 5- bzw. 6-Tore-
Vorsprung zu gelangen, muss es nicht nur in den eigenen Reihen stimmen. 
Nein, es muss auch der Gegner seinen Teil dazu beitragen. Genau das ge-
lang den Gastgebern an diesem Tag mehr oder weniger unfreiwillig. Sie 
lieferten mit einer Reihe von eigenen Unzulänglichkeiten Erlangen III den 
Gästeerfolg quasi auf dem Silbertablett und die wiederum ließen sich nicht 
zweimal bitten. 
 
In den Reihen der Frankenwäldler klappte erstmals in dieser Saison vieles 
nicht wie am Schnürchen. Die leichte Erkrankungen bzw. Blessuren bei den 
Hausherren brücksichtigt, war die Fehlerquote trotzdem zu hoch. Vor allem 
zahlreiche Fehlpässe ins Niemandsland der Halle gaben hie und da Grund 
zum Nachdenken. Dann fehlte die Dynamik  bei den Jungen im Team, die 
in den zurückliegenden Partieen schon fast nach Belieben getroffen haben 
und da auch immer maßgeblich am Erfolg beteiligt waren. 
 
Zwei, meist aber nur ein oder sogar gar kein Treffer bewiesen in der Tor-
schützenauflistung, dass die Fahrkarten an diesem Tag dominierten. Für 
nahezu die Hälfte der Treffer zeichneten sich Dominik Aust durch sicher 

SG Helmbrechts/Münchberg - HC Erlangen III            24:27            (12:12)  
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Gestartet in die Partie sind beide Mannschaften, wie man es von Kontra-
henten in Spitzenspielen oft kennt. Nervös, ein Stück weit auch unkon-
zentriert und in der Chancenverwertung halbherzig. Es wurde hüben wie 
drüben einiges liegen gelassen. In der Frühphase der Begegnung mussten 
sich die Torhüter auch nicht maßgeblich ins Spiel einbringen. Die Akteure 
ließen auf dem Weg zum jeweils generischen Gehäuse zu viel liegen. 
 
So entwickelte sich ein offener Schlagabtausch mit Defiziten hüben wie 
drüben, für die Zuschauer aber jederzeit interessant und spannend. Die 
Spannung  aber hätten die Gastgeber mehrmals herausnehmen können. 
Weder den 4:7 Rückstand nach 11 Minuten, noch den 12:12 Paustand hätte 
gebraucht, denn nicht nur beim 10:8 boten sich die Möglichkeiten das eine 
oder andere Tor mehr für sich zu verbuchen. 
 
Genau in diesem Phasen war aber mehrmals ersichtlich, dass dieses Auf-
einandertreffen am Ende zu einem gebrauchten Tag für das Heimteams 
werden sollte. Die Schützlinge von Trainer Christian Seiferth verstanden es 
einfach nicht, ihr Potential an diesem Tag voll abzurufen und auf die Platte 
zu bringen. Es war vieles Stückwerk und das reicht eben dann nicht, um ei-
nen cleveren Gast in die Schranken zu verweisen. 
 
Die 3. Garnitur des Bundesligisten war trotz ihres Durchschnittssalter schon 
erfahren genug um zu wissen, wie ein deutlicher Vorsprung nach Hause 
geschaukelt werden muss. Da genügt es manchmal, nur die Uhr runterlau-

SG Helmbrechts/Münchberg - HC Erlangen III            24:27            (12:12)  



Letzter Spielbericht Herren 
 SG Helmbrechts/Münchberg - HC Erlangen III            24:27            (12:12)  

Mitentscheidend war, dass es den Hausherren zu keinem Zeitpunkt gelang, 
die Kreise von Lukas Sauter einzuengen. Er war nicht nur überragender 
Strippenzieher, sondern mit 8 Treffern auch noch erfolgreichster Gästewer-
fer. Er, sowie Paul Poser, der sichere Siebemeterschütze und elanvolle Links-
außen Marc Kokott und Torwart Hannes Winicki waren die Säulen und letzt-
lich auch Garanten für der Erlanger Erfolg, mit dem die Gäste ihre weiße 
Weste behaupteten. 
 
SG Trainer Christian Seiferth brachte es nach dem Spiel auf den Punkt: 
Uns wurden ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Jetzt gilt es den Kopf oben zu 
behalten und uns auf die nächste Aufgabe vorzubereiten.  

 
 



Letzter Spielbericht Herren 
 SG Helmbrechts/Münchberg - HC Erlangen III            24:27            (12:12)  
SG H/M: 
Behrens, Hurt (Tor); 
Kalas (1), Panzer, Aust (5/5), Kritzenthaler (3), Reif (2), Mayer (1), Merz 
(1), Lad (2), Troßmann, Roßner (3), Pritschet (6), Peetz. 
 
Schiedsrichter: Förster (Rödelsee); Ludwig (Michelfeld) leiteten über-
wiegend zufriedenstellend, bestraften aber identische Vergehen oft un-
terschiedlich 
 
Zuschauer:   270 
 
Zeitstrafen: 6; 5. 
 
Siebenmeter: 5/5; 7/7. 
 
Spielfilm: 1:2, 2:4, 4:7, 8:7, 10:8, 12:12 (HZ); 14:15, 16:16, 16:21, 18:24, 20:25, 
21:27, 24:27.  
 
 



Letzter Spielbericht Herren ll 

Nachdem die 2. Damengarnitur der SG den Derbysonntag erfolgreich eröff-
net hatte, wollte die 2. Männermannschaft nacheifern und gegen den TV 
Gefrees nachlegen.  Mit kompletten Kader, zudem hochmotiviert gingen die 
Hausherren ins Match, um das Vorhaben Heimsieg auch in die Tat umzu-
setzen.  Zuden musste der TVG stark ersatzgeschwächt auflaufen, was den 
Gastgebern natürlich in die Karten spielte. 

Der erste Treffer der Partie blieb SG-Neuzugang Henrik Heise vorbehalten. 
Prompt folgte der Ausgleich, was aber schon früh im Spiel den letztmaligen 
Gleichstand bedeutete.  Aus einer guten Abwehr heraus, mit einem eminent 
starken Simon Biller im Gehäuse passte auch die Umsetzung nach vorne. 
Bis zum 4:3 blieb das Geschehen eng, ehe die Frankenwäldler Tor um Tor 
davonzogen. Auch deshalb, weil der Angriff, trotz wenig gemeinsamer Trai-
ningseinheiten überraschend gut funktionierte. 
 
Während Gefrees immer wieder an Simon Biller verzweifelte, der zudem ei-
nige 100%ige weg nahm, traf die SG II nach Belieben. Zur Pause stand be-
reits eine 8-Tore-Führung (17:9). 
 
Auch nach Wiederanpfiff ein ähnliches Bild. Keepertausch bei der SG II. Jetzt 
stand Felix Behrens zwischen den Pfosten, der sich an die Leistung seines 
Vorgängers nahtlos anknüpfte. Damit blieb der Laden hinten dicht und Ge-
frees die angestrebte Ergebniskorrektur verwehrt. 

SG Helmbrechts/Münchberg II – TV Gefrees         31:20      (17:9)  



Letzter Spielbericht Herren ll 

Die Gastgeber blieben auch im weiteren Verlauf jederzeit Herr der Lage und 
gewannen am Ende mit einer geschlossenen Mannschaftsleitung unge-
fährdet und deutlich. Beim TVG wurden vor allem die Spielbgestalter und 
Torschützen vom Dienst Niklas Beck und Maximilian Baier schmerzlich ver-
misst. Dagegen setzte auf Heimseite Moritz Gmach mit 8 Toren ein Zeichen. 
Neuzugang Henrik Heise gelang nicht nur wegen seiner 2 Treffer ein guter 
Einstand. 
 
Das in diesem Spiel zurückgewonnene Selbstvertrauen muss die 2. SG-
Garnitur jetzt konservieren und in die nächsten Wochen rüberretten. Der 
erste richtige Kraftakt steht dann in am kommenden Samstag in der Helm-
brechtser Göbelhalle auf dem Programm, wenn den Topfaufstiegsfavorit SG 
Rödental/Neustadt seine Visitenkarte abgibt.  
 
Möglichkeit sein eigenes Punktekonto auszugleichen besteht für den TV Ge-
frees bereits am kommenden Sonntag. Dann kreuzt der HC 03 Bamberg 
auf, der ebenfalls einen Fehlstart hinlegte.  
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SG Helmbrechts/Münchberg II – TV Gefrees         31:20      (17:9)  

SG H/M II: 

Behrens, Biller;  

Ibrahim Merdivan (4), Schindler (1), Krauß (1), Gmach (8), Opel (2), Jakob 
Reif, Rittweg (3), Stefan Roßner (3), Kramß, Heise (2), Baumgärtel (2), 
Schrepfer (5/1). 

TV Gefrees: 

Mertel, Angenendt, Flatley; 

Jerschl, Eberhardt (1), Rene Hellmuth (4), Benker (1), Mostegel (2), Michael 
Hellmuth (4/3), Link (2), Huber (4), Lehmann (2) 

Schiedsrichter: Philipp und Vincent Plötz (HaSpo Bayreuth) hatten wenig 
Probleme mit einer fairen Partie 

Zuschauer: 200 

Zeitstrafen: SG 2/TVG 3 

Siebenmeter: 4/1; 5/3. 

 

 



 Sponsoren  und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Sponsoren und Partner 



Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Firmen,  
Geschäftsleuten und Sponsoren, die die SG Helmbrechts/ 
Münchberg mit ihrer Werbung im Handballheftla bzw. in 
der Halle oder durch ihre Spende unterstützen. 
Unseren Zuschauern und Lesern empfehlen wir bei Einkäufen,  
Auftragsvergaben & anderen Aktivitäten ausdrücklich unsere  
Partner! 

Wenn Sie interessiert sind, den Handballsport in der Region Helmbrechts/
Münchberg durch eine Spende, Werbung im Handballheftla oder mit einer 
Bandenwerbung zu unterstützen, wenden Sie sich bitte an Christoph Bär 
(Mobil 0170 3036063 oder Email: sponsoring@sg-hm.de).  
Vielen Dank! 

Sponsoren und Partner 
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Website: 
https://www.sg-hm.de 

Facebook: 
https://www.facebook.com/
sg.helmbrechts.muenchberg 

Instagram:  
https://www.instagram.com/
sg.helmbrechts.muenchberg 
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